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Aktuell

Besondere Himmelserscheinungen
Von September bis Mitte Dezember 1992

Thomas Baer

Für die verbleibenden Monate des Jahres 1992 ist ein abwechslungsreiches

Programm angesagt: Von den Planeten sind mit Ausnahme Jupiters

alle am Abend- oder Nachthimmel zu sehen. Interessante
Sternbedeckungen durch den Mond verzeichnen wir im zweiten Septemberdrittel
und Mitte November. Auch Sternschnuppenbeobachtern wird während
der ganzen Periode einiges geboten: Im September und Oktober werden
die Pisciden aktiv. Später huschen die Giacobiniden und Orioniden über
den herbstlichen Himmel, und im November machen sich die Tauriden
und Leoniden bemerkbar. Mit einer totalen Mondfinsternis am 9. und 10.

Dezember klingt das Jahr 1992 für uns Mitteleuropäer aus. Alle Zeiten
sind bis 27. September bereits in die Sommerzeit (MESZ) umgerechnet.
Nachher gilt wieder die Normalzeit (MEZ).

September
Den ganzen Saturn im Südosten (ganze Nacht)
Monat über Uranus im Süden (ganze Nacht)
zu sehen Neptun im Süden (ganze Nacht)

Mars im Osten (ab 1:15)
3.9. Mond; 2° nördlich Antares
4.9. Mond; 00:39 Erstes Viertel

Mond; Südlichste Lage: -23°45'
Saturn; Titan in westlicher Elongation

6.9. Mond; 20:48 Sternbedeckung 199 B. Sagittarii
12.9. Mond; 4:17 Vollmond, Fische

Pisciden-Meteorstrom Maximum ab 22:00

Saturn; Titan in östlicher Elongation
18.9. Mond; 1:37 Sternbedeckung 37 Tauri (45 mag)

Mond; 2:37 Bedeckungsende 37 Tauri
Mond; 2:39 Bedeckungsende 39 Tauri (6.0 mag)

19.9. Mond; Nördlichste Lage: +23°35'
Mond; 21:53 Letztes Viertel

20.9. Mond; 2:49 Bedeckungsende 141Tauri
Mond; 25° westlich Mars, 9° nordwestlich y Geminorum
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21.9.

22.9.
25.9.

26.9.
27.9.

Oktober
Den ganzen
Monat über
zu sehen

3.10.
8.10.

9.10.
10.10.
11.10.
16.10.
19.10.

23.10.
25.10.
28.10.

November
Den ganzen
Monat über
zu sehen

2.11.
3.11.
5.11.

Mond; 309 Sternbedeckung Ç Geminorum (3.9 mag)
Mond; 408 Bedeckungsende £ Geminorum
Mond; 5O0 11° östlich Mars, 11° südwestlich Pollux, 13°
südwestlich Kastor
Herbstanfang (20:43)
Mond; sehr schmale Sichel 30 Std. vor Neumond, 7° über
dem östlichen Horizont
Mond; 12:40 Neumond
Ende der Sommerzeit in Mitteleuropa

Saturn im Südosten (ganze Nacht)
Uranus im Süden (ganze Nacht)
Neptun im Süden (ganze Nacht)
Mars im Ostnordosten (ab 2:00)

Venus als Abendstern
Mond; 15:12 Erstes Viertel
Mond; 1:00 Sternbedeckung BD -7°5727 (7.4 mag)
Giacobiniden-Meteorstrom Maximum
Mond; 2:22 Sternbedeckung BD -2°5858 (6.4 mag)
Mond; 4:11 Sternbedeckung 19 Piscium (5.3 mag)
Mond; 19:03 Vollmond, Fische
Mond; 23:22 Bedeckungsende 175 Hl. Tauri (6.5mag)
Orioniden-Meteorstrom Maximum
Mond; 5:12 Letztes Viertel
Mond; 5:12 Bedeckungsende 87 Leonis (5.1 mag)
Mond ; 21:34 Neumond
Mond; 15° südöstlich Venus

Saturn im Südsüdosten (ganze Nacht)
Venus als Abendstern im Südwesten
Mars im Ostnordosten (ganze Nacht)
Uranus im Süden (abends)

Neptun im Südsüdwesten (abends)

Jupiter im Osten (ab 2:30)
Mond; 10:11 Erstes Viertel
Mond; 19:35 Sternbedeckung BD -9°5854 (6.7 mag)
Mond; 00:10 Sternbedeckung 207 B. Aquarii (6.4 mag)
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Totale Mondfinsternis als
krönender Jahresabschluss

In der Nacht vom 9. auf den 10.
Dezember 1992 ereignet sich die
einzige totale Mondfinsternis in
diesem Jahr. Lediglich 5 Stunden
und 46 Minuten vor dem Durchgang

des Trabanten durch den
absteigenden Knoten gelangt der
Erdsatellit in Opposition mit der
Sonne. Damit sind die
Bedingungen für das Zustandekommen
einer totalen Finsternis erfüllt.

Das nächtliche Himmelswunder

beginnt am Mittwoch, 9.
Dezember mit dem Eintritt des Mondes

in den Erdhalbschatten (21:55
Uhr MEZ). Für das blosse Auge
macht sich die zarte Verdüsterung
am linken unteren Mondrand aber
erst gegen 22:40 Uhr bemerkbar
(vgl. Abb. 1). Spektakulärer ist
aber ohne Zweifel der auf 22:59
Uhr vorausgesagte Kernschatteneintritt.

Der Wechsel zwischen
der stark erhellten Penumbra zur
wirklich dunklen Umbra ist
beeindruckend. Mehr und mehr
breitet sich das Dunkel über die
östliche Hälfte der Vollmondscheibe

aus. Die finsteren Partien
beginnen unter Umständen in
einem bräunlichen oder grauen
Licht zu «schummern». Um
Mittemacht ist dann bloss noch
ein kleiner Sichelrand des vor
einer Stunde noch wohlgeformten
Vollmondes übrig. Sterne die eine
halbe Stunde zuvor gänzlich

überstrahlt waren, funkeln jetzt
geheimnisvoll im Hintergrund des
finster werdenden Nachbarn.
Genau 7 Minuten nach
Tageswechsel beginnt die 75 - minütige
Totalität. Es würde mich keineswegs

verwundern, wenn die für
eine Mondfinsternis charakteristische

kupferrote Verfärbung
dieses Mal ausbliebe. Die gigantische

Stratosphärenwolke des im
Juni 1991 explodierten Vulkans Pi-
natubo dürfte nämlich für eine
zusätzliche Abschwächung des
langwelligen (roten) Sonnenlichtes

sorgen, welches auf Umwegen

Abb. 1: Auf dem Chasserai konnte
die beginnende partielle Mondfinsternis

vom 15. Juni 1992 ohne

Horizontprobleme und bei klaren
Sichtverhältnissen mitverfolgt
werden. Fotografie des Mondes im
Erdhalbschatten um 05:17 Uhr
MESZ mit 300 mm, f/5.6.
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in den an sich dunklen Erdkernschatten

abgelenkt wird. Um 1:22

Uhr endet die totale Finsternisphase.

Hernach verläuft das lu-
nare Schattenspiel abnehmend
partiell, bis sich gegen 2:29 Uhr

der Erdschatten gänzlich
zurückgezogen hat. Für eine Weile ist
dann noch die «rauchartige
Trübung» des Erdhalbschattens in der
westlichen Mondhälfte
auszumachen.

November (Fortsetzimg)
10.11. Mond; 10:20 Vollmond, Widder
11.11. Mond; 21:06 Sternbedeckung x Tauri (4.4 mag)

Mond; 22:05 Sternbedeckungsende 67 Tauri (5.4 mag)
Mond; 22:11 Bedeckungsende x Tauri

13.11. Tauriden-Meteorstrom Maximum
17.11. Mond; 12:39 Letztes Viertel
24.11. Mond; 10:11 Neumond
26.11. Venus geht 1° 54' südlich an Uranus vorbei (13:00)
27.11. Mond; 4° nordwestlich Venus, 5.5° nordöstlich Nunki

(a Sagittarii)
Venus geht 3° 01' südlich an Neptun vorbei (14:00)

Dezember

Den ganzen Saturn im Süden (abends)
Monat über Venus im Südsüdwesten (abends) zu sehen

Uranus im Südwesten (abends)
Neptun im Südwesten (abends)
Mars im Ostnordosten (ganze Nacht)
Jupiter im Osten (zweite Nachthälfte)

2.12. Mond; 7:17 Erstes Viertel
Mond; 23:25 Sternbedeckung BD -1°4393 (7.4 mag)

3.12. Mond; 19:10 Sternbedeckung 19 Piscium (5.3 mag)
Merkur im Ostsüdosten (ab 6:45)

5.12. Mond; 1:42 Sternbedeckung 136 B. Piscium (6.5 mag)
7.12. Merkur im Ostsüdosten (6:30)
8.12. Mond; 2153 Sternbedeckung 37 Tauri (45 mag)
9.12. Mond; Längste Vollmondnacht des Jahres 1992 (Dauer

16.3 Stunden)
Mond; 21:55 - 3:33 Totale Mondfinsternis (siehe Text zu
dieser Mondfinsternis ab Seite 38)
Mond; 00:41 Vollmond bei totaler Finsternis, Stier
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